
Lieber Werner Murgg!
  Fürstenfeld, 09.02.2022
Was mein Konzept anlangt, so 
gibt es ein ungemein breites Spektrum
an Überlegungen, wie Politik in Österreich gestaltet werden könnte.

Vorausschicken möchte ich, daß die Volkswahl große
Vorteile hat, da direkte Demokratie gelebt werden kann und  nach
Unterstützunhg von 6000 Personen KandidatInnen ihre Ideen darstellen
könnten.
Meine Vision ist auch, dass nicht so wie in Amerika eine Wahlbewegung 
auch ohne Kosten möglich sein müsste, da ausreichend Medien
über einen KandiatIn berichten könnten.
Entscheidend könnte dabei sein, welche Persönlickeit und welche 
Argumente überzeugen können womit Millionen an Werbekosten 
überflüssig wären.
Eine zweite wesentliche Frage ist, daß die Spitzenpolitik wiederum
durch Vorbild überzeugt.

Die Aktion der steirischen KPÖ, das Einkommen durch Selbstbeschränkung zu reduzieren,
ist beispielhaft, hat zum Erfolg wesentlich beigetragen und könnte auch ein Muster für den Kampf
für mehr Verteilungsgerechtigkeit sein.

So könnte dies ein Vorbild für die Bundespolitik werden und Grundlage 
für entsprechende Sozialhilfe, die immer in einer sozialen Gesellschaft unentbehrlich ist, sein.

Darüberhinaus liegen meine Schwerpunkte, im Pensionssystem wo für mich eine menschenwürdige
Mindestpension für alle und ein Verhältnis von maximal 1: 4 zwischen Mindest - und 
Höchstpension
geboten ist. 
Dies bei einem staatlichen Zuschuß von 22 Milliarden Euro, welche auch maßgeblich höheren 
Pensionen
und nicht MindestpensionistInnen insbesondere, Frauen am Existenzminimum zu Gute kommen.

Im Sinne der Forderung nach Gerechtigkeit, im Besonderen Verteilungsgerechtigkeit ist mein 
Bemühen
um ein gerechteres Justizsystem mit einfachem Zugang zum Recht und Reduzierung der Kosten zu 
verstehen.

Dies sind nur kurze Schwerpunkte aus meinen weitreichenden Vorstellungen, weitere Anliegen 
können aus meiner Homepage 
und in Gesprächen entnommen werden: www.martinwabl.at

Mit freundlichen Grüßen!
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